
Donnerstag, 19. August 2021

Elterninformation Bez 1a/1b 

Herzlich willkommen!



Programm

1.Teil 19.00 - ca.19.45 Uhr

• Info durch Gesamtschulleiter, Urs Bögli

• Info durch Stufenleiter Zyklus 3, Florian Lier



Programm

2. Teil 20.00 - ca. 20.45 Uhr

• Infos durch Klassenlehrperson im Klassenzimmer



• Information und Kommunikation

• Wenn der Schuh drückt.....

• Dies und das.......

Informationen aus der Schulleitung



Schuljahresmotto 2021/22



Aktuelle «Covid- Regelungen»

• Keine obligatorische Maskenpflicht für alle SuS

• Hygienemassnahmen beim Betreten der Schulzimmer 

• Bei Krankheitssymptomen zum Test (Arzt oder Apotheke)

• Regelmässiges Lüften der Schulzimmer

• CO2 Geräte zum Erfassen der CO2 Konzentration

• Positiv getestete SuS müssen zwingend der Schulleitung  

gemeldet werden (Urs Bögli 079 249 01 06) 

• In den Schulhäusern gilt für alle erwachsenen Personen 

eine Maskenpflicht (Ausnahmen wie üblich bei genügend 

Abstand oder anderen Schutzmassnahmen).

• Keine Schulbesuche

Vorerst kein Testen an der Schule!



Informationsfluss

• Lern- und Kontaktheft

• Standortgespräche

• „Schuelszene“ Infoheft

• www.schule-seengen.ch

• Info durch Söhne und Töchter

• «klapp» und es klappt!

http://www.schule-seengen.ch/








Wenn der Schuh drückt.....

• Hausaufgaben

• Probearbeiten   

• Unterricht

• Stufenwechsel

• Forderung/Überforderung

• Ausgrenzungen/Mobbing

u.a.



1. Schritt Fachlehrperson oder 

Klassenlehrer/-in direkt ansprechen

Gesprächstermin direkt vereinbaren

2. Schritt Anliegen bei der Stufenleitung ansprechen

ev. ein Gespräch vereinbaren

(evtl. zusammen mit Lehrperson)

3. Schritt Schulleitung informieren  - Gespräch

suchen (evtl. zusammen mit Stufenleitung 

und Lehrperson)

Zusätzliche Ansprechperson Schulsozialarbeit (SSA)

Frau Caroline Burkart oder Frau Anneliese Egli

Vorgehensweise bei Problemen



Dies und das…  

• Schulweg

• Mittagstisch

• Veranstaltungen

• Urlaub

- Hinweis §38 

- Ferienverlängerung

• Spitzensport – Entlastung Trainingsaufwand



• Bremsen

• Helmpflicht

• Velolicht 

• Veloweg

• Töffli



Mittagstisch Seengen

Organisation





➢ Vorbereitung für anspruchsvolle Berufslehre (BM) / Mittelschule 
(Kanti, WMS, FMS, IMS)

➢ Fachlehrersystem

Allg. Informationen über die Bez Seengen



• Gemeinsamer Schulstart

• Letzter Schultag vor Weihnachten

• Spieltag (ab 8. Sj.)

• Hallwilerseetag

• Schülerfest/Schülerball

• Wispola (7./8. Sj.)

• Projektwoche 

• Exkursionen

• Berufswahlwoche (8. Sj.)

• Uselüütete

Stufenübergreifende Anlässe



• Jahrespromotion 

✓ ungerundeter Ø der Kernfächer mind. 4.0

✓ Ungerundeter Ø Kernfächer und 

Erweiterungsfächer mind. 4.0

• Förderorientierter Zwischenbericht nach 1. Semester)

• Bei Ø unter 4 Ende Sj.: Stufenwechsel (auf 

Empfehlung der KLP, Entscheid durch SL)

• Überforderung → vorzeitiger Stufenwechsel möglich, 

auch per Gesuch Ende 1. Semester

Promotionen



Neue Promotionsregelung

• Englisch und Französisch zählen zusammen: 

ungerundetes arithmetisches Mittel beider 

Zeugnisnoten

• Natur und Technik / Räume, Zeiten 

Gesellschaften / Technisches und Textiles 

Gestalten: zählen einfach. Werden die Fächer noch 

nicht integriert unterrichtet, so zählt das auf eine 

halbe Note gerundete arithmetische Mittel der drei 

bzw. zwei Fächer

QR-Code für 

Elternbroschüre

https://www.ag.ch/media/kanton_aargau/bks/dokumente_1/01_ueber_uns/publik
ationen_1/200317_PromV_Elternbroschuere_deutsch_2020.pdf

https://www.ag.ch/media/kanton_aargau/bks/dokumente_1/01_ueber_uns/publikationen_1/200317_PromV_Elternbroschuere_deutsch_2020.pdf


Sachkompetenz

Kernfächer:

- Deutsch

- Mathematik

- Englisch 

- Französisch

- Natur und Technik (aus 

Bio, Ph & Ch)

- Räume, Zeiten, 

Gesellschaften (Gs & 

Gg)

Erweiterungsfächer:

- Latein 

- Bewegung und Sport

- Bildnerisches Gestalten

- Italienisch

- Wirtschaft, Arbeit, Haushalt

- Musik

- Textiles und Technisches 

Gestalten (TTG)

- Geometrisch-technisches 

Zeichnen (Wahlfach 3. OS)

- Politische Bildung (3. OS)

- Medien und Informatik (1. & 3. 

OS)



Selbst- und Sozialkompetenz

Verschiedene Aspekte werden beurteilt in 4 Ausprägungen:

- Sehr gut

- Gut

- Genügend

- Ungenügend (vorherige Kontaktaufnahme notwendig)



• Check S2; S3 

• Mindsteps

• Vergleichstests

• Abmeldung per „klapp“ 

• Absenzen und Zeugnis...

Allgemeine Informationen  - Absenzenregelung



Übertritt an (Berufs-)Mittelschulen

• Zu erreichender Schnitt für WMS, IMS, FMS und BMS: 4.4

QR-Code für 

Merkblatt

https://www.ag.ch/media/kanton_aargau/bks/dokumente_1/volksschule_kindergarten
/leistungsbeurteilung_uebertritte/BKSVS_info_uebertritt_OS_MS_deutsch__ab_SJ_222
3.pdf

• Zu erreichender Schnitt für Gymnasium: 4.7

• Grundvoraussetzung: Deutsch und Mathematik 4.0

• Berechnung nach Merkblatt

https://www.ag.ch/media/kanton_aargau/bks/dokumente_1/volksschule_kindergarten/leistungsbeurteilung_uebertritte/BKSVS_info_uebertritt_OS_MS_deutsch__ab_SJ_2223.pdf


Lernunterstützung  - «Lernort Pavillon»



Angebote Schuljahr 21/22 im Lernpavillon 

Lernatelier für freiwilliges, selbständiges  Arbeiten (Randstunden / Freistunden / Hausaufgaben)

- inkl. Kompensationslektionen der Leistungssportler bei Unterrichtsdispens

Betreutes Lernen in Kleingruppe (z.T. SHP / VM – Lektionen + «Praktisches Lernen»)

Betreutes Lernen für Schüler mit zwischenzeitlichen speziellen Bedürfnissen  «Rausgeflogene» 

Betreutes Lernen für Schüler, die den Klassenunterricht nicht besuchen können (1- 3 Wochen)

Nachholen von schriftlichen Prüfungen

Hausaufgabenhilfe  «Schüler für Schüler»  (ohne Anmeldung, gratis für alle)     !



Angebote Schuljahr 21/22 im Lernpavillon 

Lernatelier für freiwilliges, selbständiges  Arbeiten (Randstunden / Freistunden / Hausaufgaben)

- inkl. Kompensationslektionen der Leistungssportler bei Unterrichtsdispens

Betreutes Lernen in Kleingruppe (z.T. SHP / VM – Lektionen + «Praktisches Lernen»)

Betreutes Lernen für Schüler mit zwischenzeitlichen speziellen Bedürfnissen  «Rausgeflogene» 

Betreutes Lernen für Schüler, die den Klassenunterricht nicht besuchen können (1- 3 Wochen)

Nachholen von schriftlichen Prüfungen

Hausaufgabenhilfe  «Schüler für Schüler»  (ohne Anmeldung, gratis für alle)     kein

Randstundenbetreuung Primar (Anmeldung mit Formular)

Steinbruch

Warum … 

?
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Es war einmal…………
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www.ag.lehrplan.ch 
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https://ag.lehrplan.ch/
https://ag.lehrplan.ch/


Wichtiges in Kürze

Die Lehrplanziele der Volksschule in der Deutschschweiz sind mit dem 

Lehrplan 21 harmonisiert

Der Aargauer Lehrplan Volksschule orientiert sich an der Vorlage 

Lehrplan 21

Die bisherige Struktur bleibt

Lehrplanziele werden konsequent in Kompetenzen abgebildet:

Kinder und Jugendlichen müssen über nötiges Wissen verfügen und dieses 

auch anwenden und zeigen können. Heutige Lehrpläne, die 

Lehrerausbildung und die Lehrmittel bauen bereits heute darauf auf.
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https://ag.lehrplan.ch/101e1008Tyk2xtFEU4YT7LTtWwenBL


kompetent sein

Wissen Können Wollen
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an Vorwissen und 

Erfahrung anknüpfen

Fertigkeiten 

einüben…

an Lernstrategien und 

Motivation arbeiten

Wissen

Kompetenz

handeln
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Wo im Lehrplan ist welche Stufe 

erkennbar/ersichtlich?

Die Oberstufe gliedert sich im Aargau in die drei bisherigen Leistungstypen 

Realschule, Sekundarschule und Bezirksschule.

• Es wird wie bisher in diesen drei Leistungszügen unterrichtet.

Jugendliche erreichen in den Fachbereichen mindestens die   

Kompetenzstufen, welche als

Grundanforderungen bezeichnet

sind. 

• Leistungsstarke Schülerinnen und

Schüler erreichen die meisten der

weiterführenden Kompetenzen
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Grundanforderungen



Stundentafel Pflichtfächer

Fachbereich Schuljahr 7. Schuljahr 8. Schuljahr 9. Schuljahr

Fächer Schultyp 1. Real 1. Sek 1. Bez 2. Real 2. Sek 2. Bez 3. Real 3. Sek 3. Bez

Deutsch 4 4 4 5 5 5 5 5 5

Englisch 3 3 3 2 2 2 22 2 2

Französisch 3 3 3 3 3 3 22 3 3

Mathematik 5 5 5 5 5 5 5 5 5

Natur und Technik 3 3 3 3 3 3 3 3 3

Räume, Zeiten, Gesellschaften 3 3 3 3 3 3 3 3 3

Politische Bildung 1 1 1

Wirtschaft, Arbeit, Haushalt 2 2 2 2 2 2 1 1 1

Ethik, Religionen, Gemeinschaft 1 1 1 1 1 1 1 1 1

Bildnerisches Gestalten 2 2 2 2 2 2 22 22 22

Textiles und Technisches Gestalten 2 2 2 2 2 2 22 22 22

Musik 2 2 2 1 1 1 1 1 2

Bewegung und Sport 3 3 3 3 3 3 3 3 3

Medien und Informatik 1 1 1 1 1 1

Berufliche Orientierung 1 1 1

Projekte und Recherchen 22 22 22

Pflichtlektionen pro Woche 34 34 34 33 33 33 30 31 32
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2 Wahlpflicht: Real "3 aus 5", Sek und Bez "1 aus 3"



Wahlpflicht und Wahlfächer

In der Oberstufe belegen die Schülerinnen und Schüler zu den 

Pflichtfächern zusätzlich eine bestimmte Anzahl Wahlfächer und 

Wahlpflichtfächer:
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Realschule Sekundarschule Bezirksschule

1. 2. 3. 1. 2. 3. 1. 2. 3.

Lektionen in 

Wahlpflichtfächern
6 2 2

Pflichtlektionen pro Woche 34 33 30 34 33 31 34 33 32

Wahlfächer 1. Oberstufe 2. Oberstufe 3. Oberstufe

Italienisch 2 2

Latein (nur Bez) 3 3 3

Chor 1 1 1

Geometrisch-technisches Zeichnen 1





?



Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit


